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Tagesordnungspunkt 4.1 der Sitzung des Jugendhilfeausschuss am 22.11.2012 

 

Änderungsantrag 

DS 0318/12 - Haushaltsplan 2013 

 

Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Stadtrat folgenden Beschluss zur  Befassung: 

 

Der Stadtrat beschließt: 

1. Für den Bereich des Amtes 51 wird im Haushaltsplan 2013 keine fixe Einsparsumme be-

schlossen. 

2. Der StadtJugendRing Magdeburg e. V. legt bis zum 28. Februar einen Jugendhilfepla-

nungsentwurf bis zum Jahr 2016 vor, der auch den Finanzrahmen und das zukünftige Ein-

sparvolumen in diesem Bereich beschreibt. 

3. Die Verwaltung und der StadtJugendRing Magdeburg e. V. überprüfen während des 

gesamten Haushaltsjahres die Ausgaben in ihren Arbeitsfeldern auf Einsparungspotentiale 

und unterrichten den Jugendhilfeausschuss zu jeder Sitzung über den aktuellen Stand. 

 

 

Begründung 

Eine adäquate und sinnvolle Umsetzung des Stadtratsbeschlusses zum ersten Planungs-

schritt der Jugendhilfeplanung  im Jahr 2009 ist mit den jetzt geplanten finanziellen Ein-

schnitten nicht möglich. Die Einsparungen 2012, die sowohl der öffentliche als auch die 

freien Träger zu tragen hatten, haben die Umsetzung inhaltlich sinnvoller und wirksamer 

Kinder- und Jugendarbeit  gemäß der §§ 11-13 und §16 (2) SGB VIII an die Grenzen der 

Realisierbarkeit gebracht. In diesem Status weitere Einschnitte vorzunehmen, ist deshalb 

nicht verantwortbar. Wir haben mit unserer aktiven und konstruktiven Beteiligung am 

Haushaltskonsolidierungsprozess 2012 unsere positive Einstellung zu der Notwendigkeit von 

Einsparungen dokumentiert. Dies werden wir auch im Jahr 2013 tun. Unsere bereits gestell-

ten  Anträge, die bereits andere mögliche Einsparungsquellen nennen, untermauern un-

sere Haltung dazu. Wir bitten deshalb um Zustimmung für unseren Antrag. 

 




